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Geſetzblatt 
für die Freie Stadt Danzig 


Nr. 90 Ausgegeben Danzig, den 28. Auguft 1935 
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betreffend Muſterung und Erſatz für den Danziger Staatlichen Hilfsdienſt. 
Vom 1. Auguſt 1935. 


Auf Grund des § 24 der Verordnung betreffend die Einführung des Danziger Staatlichen Hilfs⸗ 
dienſtes vom 19. 6. 1934 (G. Bl. S. 459 in der Faſſung der Rechtsverordnung vom 19. 11. 1934 
— G. Bl. S. 755 —) werden nachſtehende Ausführungsbeſtimmungen erlaſſen. 


8 1 
Das Erſatzweſen für den Danziger Staatlichen Hilfsdienſt wird von dem Leiter des Danziger 
Staattlichen Hilfsdienſtes im Einvernehmen mit den zuſtändigen Kreispolizeibehörden durchgeführt. 


8 2 
Kreispolizeibehörde im Sinne des § 1 iſt für den Muſterungsbezirk Danzig (Stadtgemeinde 
Danzig und Zoppot) der Polizeipräſident, für die Muſterungsbezirke Höhe (Landkreis Danziger Höhe), 
Niederung (Landkreis Danziger Niederung) und Großes Werder (Landkreis Großes Werder) der 
jeweilige Landrat. 
8 3 
Zur Vorbereitung und Durchführung der Muſterung wird in den einzelnen Muſterungsbezirken 
eine Muſterungskommiſſion gebildet, der folgende Perſonen angehören: 
a) der Leiter des Danziger Staatlichen Hilfsdienſtes oder ein von ihm beſtellter Vertreter, 
b) der Leiter der Kreispolizeibehörde oder ſein Stellvertreter, 
c) der Muſterungsarzt, 
d) die erforderlichen Schreibkräfte und das Sanitätsperſonal. 
Der Kommiſſion iſt ferner ein beſonderes Mitglied beizugeben, das vom Leiter der Kreispolizeibehörde 
beſtimmt wird und bei der Prüfung über die vorliegenden Zurückſtellungsanträge ($ 11) mitwirkt. 


8 4 
Die Benennung der erforderlichen Muſterungsärzte erfolgt auf Vorſchlag des Leiters des Dan⸗ 
ziger Staatlichen Hilfsdienſtes durch den Senat — Geſundheitsverwaltung —. 
Das Sanitätsperſonal wird von dem Danziger Staatlichen Hilfsdienſt geſtellt. 
8 5 
Die allgemeinen Muſterungsvorbereitungen und den erforderlichen Schriftwechſel beſorgt die Kreis⸗ 
polizeibehörde. 


(Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages 5. 9. 1935.) 


5 e 
30 den ae Muſterungsvorbereitungen gehören: 
Aufſtellung der Stammrollen, 
Vorladung und Vorſtellung der Dienſtpfichtigen, 
Sicherſtellung der Muſterungslokale, 
RT allgemeine Vorbereitungen. 
Eine Zweitſchrift der Stammrollen iſt dem Danziger Staatlichen Hilfsdienſt zuzuſtellen und wird hier 
لب‎ Grund der Veränderungsanzeigen auf dem laufenden gehalten. 


i 8 7 
Der Leiter des Danziger Staatlichen Hilfsdienſtes ſtellt im Einvernehmen mit der Kreispolizei⸗ 
n den Muſterungsplan auf. 
8 8 


Für die Aufſtellung des Muſterungsplanes iſt zu beachten: 

a) Die Muſterungen ſollen in einem Muſterungsbezirk möglichſt aufeinanderfolgend und ſo 
durchgeführt werden, daß eine Behinderung der landwirtſchaftlichen Arbeiten nicht ſtattfindet. 

b) Die Muſterungsorte ſind nach der Verkehrslage ſo zu wählen, daß die Dienſtpflichtigen mög⸗ 
lichſt nicht länger als 1 Tag einſchließlich des Hin- und Rückwegs ihrer Berufstätigkeit ent⸗ 
zogen werden. 

c) An einem Tage können bis zu 100 Dienſtpflichtige gemuſtert werden. 8 

d) Muſterungen an Sonn- und Feiertagen ſind zu vermeiden. Ferner ſind Tage, an denen be⸗ 
ſondere Veranſtaltungen ſtattfinden, z. B. Pferde⸗ und Viehmärkte, in der Regel freizuhalten. 


8 9 
Freiwillige anderer als der zur Muſterung aufgerufenen dienſtpflichtigen Jahrgänge können bei 
der Muſterung unterſucht werden. Sie ſind bei der Kreispolizeibehörde in einer beſonderen Liſte zu 
führen. 
§ 10 
Dienſtpflichtige, die ſich in einem Muſterungsbezirk vorübergehend aufhalten, insbeſondere Land⸗ 
helfer, werden ebenfalls gemuſtert. Das Muſterungsergebnis iſt dem zuſtändigen Muſterungsbezirk mit⸗ 
r 
زد‎ 8 11 
Über Zurückſtellungsanträge auf Grund häuslicher, wirtſchaftlicher oder beruflicher Verhältniſſe 
entſcheiden der Leiter des Danziger Staatlichen Hilfsdienſtes, der Leiter der Kreispolizeibehörde und 
das im 8 3 genannte Mitglied. Die Entſcheidung ergeht nach Stimmenmehrheit. 
Zurückſtellungsanträge, die erſt nach der Muſterung eingehen, ſollen in der Regel nicht mehr 
berückſichtigt werden. 
§ 12 
Einſprüche gegen Entſcheidungen nach 8 11 find dem Senat vorzulegen, deſſen Entſcheidung ۶ 
gültig iſt. 
- 8 13 
آ2‎ Fällt der Grund der Zurüditellung innerhalb der Zurückſtellungsfriſt oder nach Ablauf der Zu— 
rückſtellungsfriſt fort, jo iſt der Zurückgeſtellte zur nächſten Muſterung vorzuladen. 


8 14 

Dass ätrztdliche Urteil kann lauten auf: 
۳ tauglich, 
: verſuchsweiſe tauglich, 
zeitlich untauglich, 
3 ۱ untauglich. 
Das Ergebnis des ärztlichen Befundes und der Grad der و وی دوس‎ in die Stammrolle ein- 
zutragen. 
8 15 

Dienſtpflichtige, die offenbar untauglich ſind (Krüppel, Blinde, Taube, Geiſteskranke) können auf 
Grund amtlicher Beſcheinigung von der Vorſtellung befreit werden; ebenſo ſolche Dienſtpflichtige, die 
wegen entehrender Vergehen vorbeſtraft oder zu erheblichen Freiheitsſtrafen verurteilt ſind ($ 5 der 
Veerordnung betreffend Einführung des Danziger Staatlichen Hilfsdienſtes vom 19. 6. 1934). 
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§ 16 
Wer an Epilepſie zu leiden behauptet, hat auf eigene Koſten drei glaubhafte Zeugen hierfür zu 
ſtellen oder ein Zeugnis des Amtsarztes beizubringen. Das Vorhandenſein dieſes Leidens darf auch 
angenommen werden, wenn es in anderer Weiſe glaubhaft nachgewieſen wird. 
8 17 
Nachgewieſene überſtandene Geiſteskrankheit befreit von der Hilfsdienſtpflicht. 
8 18 
Die Entſcheidung über die Einſtellung des Gemuſterten in den Danziger Staatlichen Hilfsdienſt 
trifft unbeſchadet der Vorſchrift des 8 11 der Leiter des Danziger Staatlichen Hilfsdienſtes. 
§ 19 
Überzählige Dienſtpflichtige, die als tauglich befunden ſind, werden bis zum nächſten Einſtellungs⸗ 
termin zurückgeſtellt. 
8 20 
Sämtliche vom Danziger Staatlichen Hilfsdienſt eingeſtellten und als untauglich wieder ents 
laſſenen Dienſtpflichtigen ſind zu einem ſpäteren Termin zur Nachprüfung des Unterſuchungsbefundes 
erneut vorzuſtellen. Die Liſtenführung und Vorſtellung erfolgt durch den Danziger Staatlichen Hilfs— 
dienſt. Dienſtuntauglichkeitsakten ſind dabei vorzulegen. 
§ 21 
Muſterungen außer der Reihe können ſtattfinden: 
a) für Dienſtpflichtige, die in den Muſterungsbezirk neu zuziehen und noch nicht gemuſtert ſind, 
b) für Dienſtpflichtige, die ſich zur ordentlichen Muſterung wegen Krankheit oder aus anderen 
Gründen nicht geſtellt haben, 
c) bei unvorhergeſehenem Erſatzbedarf, 
d) oder aus anderen dringenden Gründen. 
8 22 
Die Wahl der zu muſternden Jahrgänge beſtimmt der Leiter des Danziger Staatlichen Hilfs— 
dienſtes im Einvernehmen mit den Kreispolizeibehörden. 
§ 23 
Über das Ergebnis der Muſterung erhalten die Dienſtpflichtigen einen Muſterungsausweis nach 
dem Grad ihrer Dienſtfähigkeit. Zu unterſcheiden ſind: 
a) Tauglichkeitsſchein, 
b) Zurückſtellungsſchein, 
9 Ausmuſterungsſchein, 
d) Ausſchließungsſchein. 
Dieſe Ausweiſe ſind von der Kreispolizeibehörde des Muſterungsbezirks zu fertigen und den Dienſt⸗ 
pflichtigen zuzuſtellen. 
Über ihre weiteren Pflichten enthalten die Ausweiſe entſprechende Beſtimmungen. 


8 4 
Dieſe Verordnung tritt mit der Verkündung in Kraft. 


Danzig, den 1. Auguſt 1935. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greiſer Huth 


212 2. Ver ordnung 
zur Abänderung der Verordnung über landwirtſchaftlichen Vollſtreckungsſchutz vom 23. März 1935. 
Vom 21. Auguſt 1935. 
Auf Grund des 8 1 Ziffer 25 und 61 ſowie des 8 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von 
Volk und Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 
Artikel ! 


Die Verordnung über landwirtſchaftlichen Vollſtreckungsſchutz vom 23. März 1935 wird wie 
folgt geändert: 


1. Im Artikel 1 8 1 Abſatz 1 werden die Worte „31. Auguſt 1935“ erſetzt durch „31. Oktober 
1935“, im Abſatz 2 neu: „6. Zahlungsverpflichtungen gegenüber der Staatlichen Treuhandgeſellſchaft.“ 


* 
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2. Im Artikel 11 Abſatz 1 werden die Worte „31. Auguſt 1935“ erſetzt durch „31. Oktober 
1935.“ f 


3. Im Artikel IV Ziffer 1 Satz 1 und 2 und Ziffer 3 werden die Worte „31. Auguſt 1935“ 
durch „31. Oktober 1935“ erſetzt. 
Artikel II 


Dieſe Verordnung tritt am 1. September 1935 in Kraft. 
Danzig, den 21. Auguſt 1935. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greiſer Rettelsky 


213 15. Verordnung 
zur Abänderung der Verordnung zur Regelung der landwirtſchaftlichen Schuldverhältniſſe 
vom 22. September 1933. 
Vom 21. Auguſt 1935. 
Auf Grund des $ 1 Stelle 61 und des 8 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von Volk und 
Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 
Artikel 1 
Die Verordnung zur Regelung der landwirtſchaftlichen Schuldverhältniſſe vom 22. September 1933 
(G. Bl. S. 444) in der Faſſung der Bekanntmachung vom 30. Juni 1934 (G. Bl. S. 499) und 
die Abänderungen vom 18. und 19. September und 23. Oktober 1934 und vom 30. März 1935 
(G. Bl. S. 703, 707, 731, 496) werden wie folgt geändert: 
1. In $ 17 Abſ. 1 letzter Zuſatz werden die Worte „31. März 1935“ erſetzt durch „31. Oktober 
1935%. 
2. In 8 17 a werden die Worte „31. März 1935“ erſetzt durch „31. Oktober 1935“. 
3. 8 42 Abf. 2 erhält folgenden Nachſatz: „oder ſofern es ſich um Grundſtücke handelt, welche 
nach der Erbhofverordnung vom 15. Mai 1935 Erbhöfe ſind.“ 
4. In 8 45 Abſ. 1 Stelle 2 werden im letzten Satz, vorletzte Zeile der Stelle die Worte 
„31. März 1935“ erſetzt durch „31. Oktober 1935.“ 
Artikel II 
Dieſe Verordnung tritt am 1. September 1935 in Kraft. 


Danzig, den 21. Auguſt 1935. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greifer Rettelsky 


214 Verordnung 
zur Abänderung der Verordnung betreffend Notſtandsarbeitslöhne vom 30. Juni 1934 (G. Bl. S. 484) 
in der Faſſung vom 11. Juni 1935 (G. Bl. S. 719). 
Vom 21. Auguſt 1935. 
Artikel! 
Die Verordnung zur Ausführung des § 26 Abſatz 4 des Geſetzes betreffend Erwerbsloſenfürſorge 
vom 13. Februar 1931 (Rotſtandsarbeitslöhne) in der Faſſung vom 30. Juni 1934 (G. Bl. S. 484) 
— vom 11. Juni 1935 (G. Bl. S. 719) wird dahin geändert: 


In 8 5 Abſatz la wird das Wort „Wonneberg“ geſtrichen. 


Artikel II 
Dieſe Verordnung tritt mit dem 1. September 1935 in Kraft. 


Danzig, den 21. Auguſt 1935. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greiſer Huth 
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2165 Verordnung 
über die Abänderung des Branntweinſteuergeſetzes. 
Vom 16. Auguſt 1935. 


Auf Grund der 88 1, VI, 55 b und 2 a und b des Geſetzes zur Behebung der Not von Volk 
und Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 


Artikel I 

Der § 2 des Branntweinſteuergeſetzes in der Faſſung vom 9. Dezember 1932 (G. Bl. 33 S. 75) 
erhält folgenden Wortlaut: 

)1( Die Verbrauchsabgabe beträgt 5,25 G für 1 J r. A. 

(2) Die Verſteuerung von branntweinhaltigen Fertigwaren, deren Alkoholgehalt ſich nicht durch 
einfache Spindelung ermitteln läßt, kann nach dem Raumgehalt erfolgen. Die näheren Beſtimmun⸗ 
gen hierüber erläßt das Landeszollamt. 

Artikel II 
Das Geſetz tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 


Danzig, den 16. Auguſt 1935. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greiſer Dr. Hoppenrath 


216 Verordnung 
über die Abänderung des Bierſteuergeſetzes. 
Vom 16. Auguſt 1935. 
Auf Grund der 88 1, VI, 55a und 2a und b des Geſetzes zur Behebung der Not von Volk 
und Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 
Artikel ! 
In das Bierſteuergeſetz vom 30. Mai 1935 (G. Bl. S. 741) iſt folgender $ 3 a einzufügen: 
8 3a 
Zu dem gemäß $ 3 zu errechnenden Steuerbetrag wird ein Zuſchlag von 25 % erhoben. 
Artikel II 
Das Geſetz tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 
Danzig, den 16. Auguſt 1935. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greiſer Dr. Hoppenrath 


217 Bekanntmachung 


Die Republik Frankreich hat am 26. Juni 1935 in der Anlage C des Kraftfahrabkommens vom 
24. April 1926 das Unterſcheidungszeichen „Saargebiet ... S. A.“ geſtrichen, da das Saargebiet 
am 1. April 1935 wieder zu Deutſchland gekommen iſt. 


Danzig, den 20. Auguſt 1935. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greiſer Dr. Hoppenrath 


218 Berichtigung 


Im 8 1 Abſ. 2 letzte Zeile der Verordnung betr. die Leiſtung von Abſchlagszahlungen auf Hypo⸗ 
theken und Grundſchulden vom 18. Mai 1935 (G. Bl. S. 651) iſt ſtatt der Worte „in dieſen Ver⸗ 
ordnungen“ zu ſetzen „in dieſer Verordnung“. 


Danzig, den 22. Auguſt 1935. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 


a .. ͤLv— .. % ·A ⁵˙Ü¹1 EN 1 SANDER 0 
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